
EVANGELISCHE MENNONITENGEMEINDE NEUWIED
GEMEINDEBRIEF

Gemeindezentrum: Pommernstraße 9 • 56567 Neuwied-Torney
Postanschrift und Gemeindebüro: Engerser Straße 81 • 56564 Neuwied
Homepage: www.mennoniten-neuwied.de

JULI/AUGUST 2021



ZUM GELEIT

wissen die Fische, dass  es  Wasser
gibt?  Da  sie  ihr  ganzes  Leben  in
dem Element  verbringen,  nehmen
sie es womöglich gar
nicht  wahr.  So  wie
wir  meistens  nichts
von der Luft um uns
merken.  Sie  ist  ein-
fach da, umgibt  uns
immer und überall.  Erst wenn sie
fehlt,  fällt  sie  uns  auf,  zum Bei-
spiel  auf  hohen  Bergen,  wo  die
Luft dünn ist.

Paulus macht einen gewagten Ver-
gleich.  Auf seiner Missionsreise ist
er nach Athen gelangt, ins Zentrum
der  Gelehrsamkeit  der  damaligen
Welt.  Dort  ist  er  lange  und  auf-
merksam  durch  die  Stadt  gegan-
gen.  Nun steht  er  auf  dem Areo-
pag, dem zentralen Platz, auf dem
die Bürgerversammlungen stattfin-
den, wo Gericht gehalten wird, wo
aktuelle Nachrichten aus der Stadt
und aus aller  Welt  weitergegeben
werden, wo alle für die Stadt wich-
tigen Dinge behandelt und bespro-
chen werden. Dort also steht Pau-
lus und bekommt die Gelegenheit,
über Gott zu sprechen.

Und  was  sagt  er  über  Gott?  Er
spricht über Gott, wie ein sehr klu-
ger Fisch über das Wasser sprechen
würde – oder ein griechischer Ge-
lehrter oder Philosoph über die un-
sichtbare Luft: „Gott ist nicht fer-
ne  von  einem  jeden  unter  uns.

Denn in ihm leben, weben und sind
wir.“ (Apg 17,27) Gott ist uns nicht
fremd, auch wenn wir noch nie von

ihm gehört haben, auch wenn wir
bisher  nicht  einmal  gemerkt  ha-
ben, dass es ihn gibt. Denn wie die
Fische  sich  im  Wasser  bewegen,
ohne  das Wasser selbst zu bemer-
ken, wie wir Menschen ständig von
der  Luft  umgeben  sind,  die  wir
nicht  sehen können,  so  fühlt  sich
auch Gottes Nähe an. Gott strömt
um uns und durch uns. Gott trägt
uns und hält uns. Gott umgibt uns
und ist sogar in uns. Gott ist nicht
ferne  von  uns,  sondern  jederzeit
ganz nah und umhüllt uns. Das ist
wunderbar,  so  wunderbar  wie  die
Luft um uns oder das Wasser, das
uns trägt, wenn wir im Urlaub im
Meer,  im  See  oder  im  Freibad
schwimmen.

Dass  wir  uns  jederzeit  von  Gott
umhüllt und getragen wissen, dass
wir  Gottes  Nähe  spüren  und  uns
seiner liebenden Umarmung anver-
trauen,  dass  wir  jederzeit  ein-
gehüllt  sind  in  seine  Liebe,  das
wünscht uns

Ihr und Euer
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Freundinnen und Freunde,



MJN-SEITE
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Ausstellung „Erzählende Steine aus Simbabwe“
(6.6.-8.8.2021)

Das  Mennonitische  Friedenszentrum  Berlin  lädt  in  Kooperation  mit
dem Diakonischen Werk Teltow-Fläming zu einer Ausstellung mit stei-
nernen Skulpturen aus Simbabwe ein. An drei Orten in der Kreisstadt
Luckenwalde sind den Sommer über insgesamt 32 Skulpturen zu sehen,
die auch gekauft werden können.

Mit ihren Skulpturen erzählen die Bildhauer Geschichten aus dem All-
tag  ihres  geschundenen Landes,  das  nicht  nur  unter  den Folgen von
jahrzehntelanger  politischer  Unterdrückung  und  Misswirtschaft,  son-
dern inzwischen auch unter der Corona-Pandemie leidet. Dennoch wol-
len die Künstler die Hoffnung nicht aufgeben. Sie äußern es so:

„Wir sind froh, dass wir mit unserer Kunst dazu beitragen können,
dass Menschen von Simbabwe erfahren und sich über unsere Situa-

tion informieren. Und wir sind stolz darauf, dass durch den Ver-
kauf unserer Skulpturen Projekte in unserem Land durchgeführt

werden können, die zu Frieden und Gerechtigkeit führen.“

Das Mennonitische Friedenszentrum Berlin pflegt schon seit vielen Jah-
ren Kontakte zur  Church of the Brethren in Simbabwe, um diese Ge-
schwisterkirche in ihrem Einsatz für Gerechtigkeit und Frieden in ihrem
Land zu unterstützen. Im Jahr 2006 fand die Mennonitische Weltver-
sammlung in der simbabwischen Hauptstadt Harare statt.
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Lust auf einen Ausflug nach Brandenburg?

Vier  geführte  Spaziergänge  zur  Ausstellung  „Erzählende  Steine  aus
Simbabwe“ werden in  Zusammenarbeit  mit  dem Diakonischen Werk
Teltow-Fläming im Sommer angeboten:

32  Steinskulpturen,  an  drei
Orten  über  die  Kreisstadt
Luckenwalde  verteilt,  sind
coronakonform  zu  besichti-
gen.  Der Spaziergang endet
mit  einer  thematischen  Ge-
sprächsrunde.

Wer  mitspazieren  möchte,
melde sich bitte für den jeweiligen Termin per Telefon oder Mail an.

Darüber  hinaus  bin  ich  gerne  bereit,  außerplanmäßige  Führungen zu
vereinbaren.

Sonntag, 27. Juni , 12.30 Uhr   Heimat - ein Gefühl? Martina Basso 
033742 - 618501 
menno.friedenszentrum@email.de 

Montag, 12. Juli, 10.30 Uhr Was ist schon gerecht? Stephanie Günther 
0151 - 18681910 
stephanie.guenther@dw-tf.de 

Samstag, 24. Juli, 10.30 Uhr 
 

Heimat - ein Gefühl? Martina Basso 
033742 - 618501 
menno.friedenszentrum@email.de 

Samstag, 7. August, 14.30 Uhr Was ist schon gerecht? Stephanie Günther 
0151 - 18681910 
stephanie.guenther@dw-tf.de 
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Taufgottesdienst
Der derzeitige gemeinsame Taufkurs
der  Gemeinden  Krefeld  und  Neu-
wied stand wie so vieles unter dem
Zeichen  der  Corona-Pandemie.
Nach den ersten Taufwochenenden
ab Herbst 2019 mussten wir uns seit
Frühjahr  2020  auf  Online-Treffen
beschränken.  Im  Sommer/Herbst
2020 konnten wir dann noch einige
Male in Krefeld zusammenkommen,
doch der Rest des Kurses fand wie-
der online statt.

Auch die Taufen, die eigentlich für
Pfingsten 2021 geplant waren, wur-
den auf  gemeinsamen Wunsch  der
Jugendlichen und ihrer Eltern ver-
schoben.  Doch nun soll  es so weit
sein. In der Hoffnung, dass die Co-
rona-Situation  sich  weiterhin  ent-
spannt, sollen die Taufgottesdienste
am 29. August in Neuwied und am
5.  September  in  Krefeld  stattfin-
den. Damit sollen die Jugendlichen
auch die  Möglichkeit  erhalten,  ge-
genseitig ihre Taufen mitzuerleben.
Und wir hoffen natürlich, dass auch
die  Familien  und  viele  Gäste  im
Haus  und  auf  der  Gemeindewiese
mit dabei sein können.

Am  letzten  Septemberwochenende
wollen wir dann auch noch gemein-
sam  mit  einigen  pfälzischen  Ge-
meinden eine Fahrt in die Schweiz
zu den Ursprungsorten der Täufer-
bewegung unternehmen. Wir freuen
uns, dass fast alle Jugendlichen mit
dabei sein werden.

Neue Email-Adressen für Vor-
sitzende und Geschäftsführer
Um private  und  dienstliche  Email
besser trennen zu können, wurden
für die Gemeinde einige funktions-
bezogene  Email-Adressen  einge-
richtet.

Unsere Gemeindevorsitzende Petra
Hildebrandt ist  nun für alles, was
mit  der  Gemeinde  zusammen-
hängt,  unter  der  Email-Adresse
vorsitz@mennoniten-neuwied.de
zu erreichen.

Für die Belange der Geschäftsfüh-
rung,  die  von  Jens  Mekelburger
wahrgenommen  werden,  wurde
die  entsprechende  Email-Adresse
gf@mennoniten-neuwied.de ein-
gerichtet.

Entsprechende  weitere  Email-
Adressen für weitere Tätigkeitsbe-
reiche in der Gemeinde können fol-
gen. Wir werden sie dann ebenfalls
hier bekannt machen.

Ökumenische KinderBibelWoche
Anmeldeformulare für die Ökume-
nische  KinderBibelWoche  vom  18.
bis 22. Oktober liegen nun im Ge-
meindehaus  aus  oder  können  von
der Homepage der Gemeinde her-
untergeladen  werden.  Die  Anmel-
dung  läuft  über  das  Büro  der  Ev.
Kirchengemeinde  Niederbieber.
Dort  können  die  ausgefüllten  An-
meldungen abgegeben oder hinge-
schickt werden.
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Chor
Die  Sänger*innen  unseres  Chores
freuen sich sehr, dass nach langer
coronabedingter  Pause  wieder
Chorproben  möglich  sind.  Dabei
beachten wir natürlich die nötigen
Hygienemaßnahmen.  Wenn  mög-
lich, halten wir die Probe draußen
auf der Gemeindewiese ab. Jeden
Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr
singen wir in fröhlicher Runde und
üben  bekannte  und  neue  Lieder
ein.  Wer  auch  einmal  die  eigene
Stimme erproben möchte, ist herz-
lich  zum  Mitmachen  eingeladen.
Wir  freuen  uns  immer  über  neue
Sänger*innen!

aus dem Vorstand
Der Vorstand traf sich am 2. Juni
per Zoom. Dabei beschäftigten uns
unter anderem folgende Themen:

- Wir ließen uns von unseren Dele-
gierten  über  die  bevorstehenden
Mitgliederversammlungen von AMG
und DMMK informieren.

- Wir berieten darüber, wer zukünf-
tig an den ökumenischen Vorstän-
detreffen teilnehmen wird.

- Wir ließen uns über die Pläne zur
Wiederaufnahme des Kindergottes-
dienstes informieren.

- Wir nahmen erfreut die Lockerun-
gen der Corona-Regeln zur  Kennt-
nis (z.B. gemeinsames Singen unter
freiem Himmel).

- Wir machten uns Gedanken über

die  Möglichkeit,  für  Theologiestu-
dierende ein Praktikum in der Ge-
meinde anzubieten.

Abwesenheit des Predigers
Martin  Schmitz-Bethge  macht  Ur-
laub vom 15.  Juli  bis  zum 2. Au-
gust. Die Vertretung in dieser Zeit
übernimmt  Susanne  Isaak-Mans
(02631-9469197).

Termine zum Vormerken …
10.-12.9. VDM-Freizeit in Bielefeld

18.9. Gemeinschaftstag der Mitar-
beitenden

… wer weiter vorausplant …
3.10. Erntedankfest

10.-14.10. Theologische Studienta-
ge der AMG

18.-22.10. Ökumenische KiBiWo

… und ganz weit voraus
5.-10.7.2022  Mennonitische  Welt-

versammlung in Indonesien

Besuchen Sie uns im Internet:
www.mennoniten-neuwied.de

www.mennoniten.de

Wir wünschen allen
Leserinnen und Lesern
einen schönen Sommer

und erholsamen Urlaub!
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MONATSSPRUCH AUGUST

König  Hiskia  steckt  in  großer
Bedrängnis.  Denn  der  assyrische
König  Sanherib  steht  mit  seinen
Truppen vor den Toren Jerusalems
und  belagert  die  Stadt.  Hiskia
fürchtet nicht nur um sich selbst,
sondern auch  um Leib  und Leben
seines Volkes.

Wann  immer  das  Alte  Testament
über Könige berichtet, geht es da-
bei  auch  um die  Beziehung  eines
Königs  zu  Gott.  Die  Bibel  be-
schreibt  Hiskia  als  positives  Bei-
spiel:  Er  ist  ein  König,  der  Gott
treu ist und auch in Zeiten großer

Not Zuflucht bei ihm sucht. Im Ge-
bet  wendet  sich  Hiskia  an  Gott:
„Neige, HERR, dein Ohr und höre!“
Und Gott erhört sein Gebet. Die Bi-
bel  berichtet,  dass  Sanherib  mit
seinen Truppen wieder abzog, ohne
Jerusalem zu zerstören.

Auch heute kann das für Christin-
nen und Christen eine starke Hoff-
nung sein. In guten wie in schlech-
ten Zeiten können  wir uns mit all
unseren Sorgen, Ängsten und Nöten
im Gebet an Gott wenden. Und wir
können gewiss sein, dass Gott  un-
sere Gebete hört.
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SOMMERZEIT
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„IMMER WAS LOS IN DER GEMEINDE …“

Bitte informiert Euch auch auf der Homepage der Gemeinde:
www.mennoniten-neuwied.de

Frauentreff im Juli und August Sommerpause

Menndia
Seniorennachmittag

Dienstag, 27.7., 15.00 Uhr
Dienstag, 24.8., 15.00 Uhr
im Gemeindehaus und per Zoom
Einwahl wie zum Gottesdienst

Menndia Mittagstisch vorläufig kein Mittagstisch

„Rast unterm
Feigenbaum“

Mittwochs, 19.30 Uhr per Zoom
Einwahl wie zum Gottesdienst

Gemeindevorstand Dienstag, 24.8., 19.00 Uhr

Sprechzeit des Pastors Donnerstag 15.00-18.00 Uhr im Predigerstübchen,
oder nach Vereinbarung: 02631-56161
entfällt am 15.7., 22.7., 29.7.

Chor Donnerstags, 19.30 Uhr
in den Schulferien keine Chorprobe

Gesprächskreis im Juli und August Sommerpause
Kontakt – Martin Schmitz-Bethge: 02631-56161

Mennokino vorläufig keine Vorstellung

Männerradtour in den Sommerferien keine Tour

Hauskreis für
junge Erwachsene

Termine bei Josua Hildebrandt
Kontakt – Josua Hildebrandt: 0162-4991658

Redaktionsschluss für die September-Ausgabe: 20.8.2021
Bitte Termine rechtzeitig mitteilen und ggf. in den Raumbelegungsplan

im Foyer des Gemeindehauses eintragen.
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GOTTESDIENSTE JULI/AUGUST 2021

Sonntag,
4. Juli

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Unterstützung Pastorinnenstelle Berlin
Musik: Rebecca Moritz

Sonntag,
11. Juli

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Gemeinde Orgeldienst
Musik: Katharina Heinemann

Sonntag,
18. Juli

Predigt: Susanne Isaak-Mans
Kollekte: EIRENE – Intern. Christl. Friedensdienst
Musik: Lorijn Isaak

Sonntag,
25. Juli

Predigt: Isabell Mans
Kollekte: Gemeinde
Musik: Xenia Isaak

Sonntag,
1. August

Predigt: Susanne Isaak-Mans
Kollekte: Mennonitische Forschungsstelle Weierhof
Musik: Nina Ens

Sonntag,
8. August

Predigt: Ani Neudorf
Kollekte: Gemeinde junge Erwachsene
Musik: Rebecca Moritz

Sonntag,
15. August

Predigt: Susanne Isaak-Mans
Kollekte: Menndia e.V.
Musik: Nina Ens

Sonntag,
22. August

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Gemeinde
Musik: Lorijn Isaak

Sonntag,
29. August

Gottesdienst mit Taufen und Abendmahl
Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Mennonitisches Hilfswerk
Musik: Eva Quiring und Familie

Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr, wenn nicht anders angegeben.
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